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Ueneſte Ereigniſſe
Der deutſche Katholikentag iſt am Sonntag in Köln eröffnet worden
es wurden auf ihm bereits bemerkenswerte Reſolutionen gefaßt

Der Beſuch des Zaren in Wien iſt
feſtgeſetzt

iunmehr auf Ende September

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Combes hat bei einem Feſtmahl
eine bedeutſame Rede über ſeine Politik gehalten

Thereſe und Frederic Humbert wollen gegen das Urteil des Pariſer
Schwurgerichts die Nichtigkeitsbeſchwerde anmelden Romain und Emil
Daurignac erklärten ſich zum Strafantritt bereit

Das ruſſiſche Geſchwader hat auf Befehl des Zaren die türkiſchen
Gewäſſer verlaſſen

Bei dem Brande eines Warenhauſes in Budapeſt kamen 9 Menſchen
ums Leben 8 wurden ſehr ſchwer verletzt

50 Deutſcher Katholikentag
Halle 25 Auguſt

Die 50 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands wurde wie
ſchon kurz gemeldet am Sonntag in Köln durch einen Feſtzug der katholiſchen

Arbeiter und Geſellenvereine eingeleitet Die Teilnehmer am Zuge ver
einigten ſich ſpäter in ſieben Verſammlungen Jn derjenigen die in der
Feſthalle unter dem Vorſitz des Abgeordneten Trimborn abgehalten wurde
ſprach Reichs und Landtagsabgeordneter Sittart über die Jubelfeier der
Katholikenverſammlungen und über den Erfolg der katholiſchen Arbeiterſchaft

in der Vergaugenheit Er führte u a aus
Wir ſind gewachſen an Zahl und an Kraft Wir ſind einig in Gott

feſtgeſchmiedet an den Felſen Petri deshalb ſind wir unüberwindlich und
unüberwunden Die katholiſchen Arbeiter ſind ſtark und feſt organiſierte
Arbeiter Bataillone Mit dieſen rufen wir das 20 Jahrhundert ja die
Zukunft des ganzen Menſchengeſchlechts in die Schranken für Gott für

unſere Kirche für König und Vaterland Die katholiſchen Arbeiter
Bataillone ſind der Quell aus dem die Zukunft des katholiſchen Volkes
quillt Wir können aber nicht nur mit Freuden in die Zukunft ſondern
mit ebenſolch ſtolzem Bewußtſein in die Vergangenheit blic cken Heute wird

der Arbeiter nicht wehr als bloße Arbeitskraft betrachtet die man beliebig
ausbeuten kann Die Arbeiter find längſt gleichberechtigt in der menſchlichen

Geſellſchaft Längſt erblickt man in dem Arbeiter den Bruder dem man
mit Liebe und Teilnahme entgegenzukommen hat Daraus ergibt ſich
unſere Stärke und deshalb haben wir auch am 16 Juni ſolch herrliche
Triumphe gefeiert Stürmiſcher Beifall Die Arbeiter können nur eine
Aufbeſſerung ihrer Lage erreichen wenn ſie treu zur katholiſchen Kirche und

zur Zentrumspartei ſtehen Stürmiſcher Beifall Ein Sozialdemokrat
ſagte einmal im Reichstage Wir wollen keine Wohltaten ſondern Rechte
Es iſt das eine frivole Redensart Wenn dieſer Mann ſich die vielen
katholiſchen Wohltätigkeitsanſtalten anſehen e nun mr obenwollte dann wurde er ehen

mat r y rwelch frivole en hat Es iſt wahr dile Worte er ausgeſproch e Arbeiter haben
os Wohltaten ſondern auch Rechte zu verlangen Dafür ſind aber

in mannhafter Weiſe Biſchof von Ketteler und Papſt Leo XIII und auch
der Heilige Vater Pins X eingetreten Jch ſchlage Jhnen vor ein
Huldigungstelegramm an den Heiligen Vater zu ſchicken Stürmiſcher
Beifall Als Mitglied der Zentrumspartei kann ich Jhnen die Ver
ſicherung geben daß in Zukunft von der Zentrumspartei noch bedeutend
kräftiger für eine entſchiedene Sozialpolitik eingetreten werden wird als es
bisher geſchehen iſt und geſchehen konnte Stürmiſcher Beifall

Jnzwiſchen war der Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher erſchienen Dieſer
mit ſtürmiſchem Beifall und Hochrufen empfangen bemerkte Er ſei
überwältigt von der Kundgebung des Nachmittags Als der impoſante
Feſtzug bei ſeinem Fenſter vorüberkam da waren ein Biſchof aus Italien

und ein Biſchof aus Dänemark bei ihm Beide ſagten Die deutſchen
Katholiken können ſich Glück wünſchen zu ihrem treuen Arbeiterſtand
Dieſer Vorgang ſei um ſo erfreulicher als ein böſer Geiſt durch die Welt
auch durch die Arbeiterwelt ziehe Der Kardinal Erzbiſchof ſchlug hierauf

vor an den Papſt ein Huldigungstelegramm zu ſenden und erteilte danach
der Verſammlung ſeinen Segen Arbeiterſekretär Giesberts Glad
bach betonte die Notwendigkeit die Sozialgeſetzgebung weiter auszubauen
ein beſſeres Vereinsrecht zu ſchaffen und das Arbeiter Verſicherungsweſen
zu erweitern Ein ganz beſonderes Augenmerk ſei auf die Errichtung der
chriſtlichen Gewerkſchaften zu richten Die katholiſchen Arbeiter ſeien für
die Jena nur dann von Wert wenn ſie in chriſtlichen Gewerk
ſchaften zwecks Erringung einer geſunden Sozialreform organiſiert ſeienDie Sopaldemokratie mache alle Anſtrengungen um in die Reihen der

katholiſchen Arbeiter einzudringen Man könne aber auf die katholiſchen
Arbeiter ſtolz ſein die trotz aller Verlockungen bei den Reichstagswahlen
treu und feſt zur Fahne des Zentrums geſtanden haben Stürmiſcher
Beifall

Am Sonntag fand auch im großen Gürzenichſaale die offizielle Begrüßung

ſtatt Juſtizrat Cuſtodis Köln eröffnete die Verſammlung mit dem
kafholiſchen Gruß und einer kurzen Anſprache Alsdann begrüßte Obder
bürgermeiſter Becker die Verſammlung im Namen der ſtädtiſchen Be
hörden und Bürgerſchaft Kölns Es folgte danach eine ganze Reihe
Begrüßungsanſprachen ſeitens der auswärtigen Teilnehmer Montag
früh fand ein Pontifikalamt durch Kardinal Fiſcher im Dom ſtatt
Dann folgte die erſte geſchloſſene Generalverſammlung des 50 Deutſchen
Katholikentages im Bürgergeſellſchaftshaus Juſtizrat Cuſtodis betonte
in der Eröffnungsrede daß die Katholiken volle Gerechtigkeit fordern
müßten Das Präſidium der Generalverſammlung wurde gewählt der
bayriſche Reichsrat Gymnaſialdirektor Dr v Orterer wurde zum Präſi
denten Fürſt Löwenſtein zum Ehrenpräſidenten der badiſche Kammerherr
Freiherr v Stotzingen und ſchleſiſcher Landtagsabgeordneter Graf Praſchma
zu Vizepräſidenten ernannt Es wurde eine Depeſche an den Staats
ſekretär de Wahl mit der Bitte um den päpſtlichen Segen nach Rom
wie eine Huldigungsdepeſche an den Deutſchen Kaiſer geſandt
Letztere hat folgenden Wortlaut Ew kaiſerliche und königliche Majeſtät
bittet die 50 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands auch in

den Ausdruck ihrer ehr
erbietigen Huldigung entgegennehmen zu wollen Jn unwandelbarer Treue

und deſſen erlauchtem Hauſe
Betätigung wärmſter

r War h s J a edieſem Jubeljahr der Generalverſammlungen

zu der erhabenen Perſon unſeres Kaifers
wird ſie auch in dieſer Tagung beſtrebt ſein in
Vaterlandsliebe und wahrhaft chriſtlicher Geſinnung zum Ziele einträchtigen

Zuſammenwirkens von Staat und Kirche ihre Verhandlungen zu führen
und ihre Beſchlüſſe zu faſſen

Juſtizrat Dr Porſch regte einen großen Pilgerzug nach Rom an
Zur römiſchen Frage empfahl er den Anweſenden folgende Reſolution
Die 50 Generalverſammlung der Katholiken Deutſchlands begrüßt mit

Ehrfurcht und Liebe den neugewählten Papſt Pius X Sie vereinigt ihre
Gebete mit den Gebeten des ganzen katholiſchen Erdkreiſes daß der all
mächtige Gott ſeine Regierung zu einer recht langen und geſegneten werden
laſſe und verſpricht ihm mit derſelben katholiſchen Treue ihm zu folgen
wie allen ſeinen Vorgängern auf dem Stuhle des heiligen Petrus in
Rom Sie kann es nicht unterlaſſen auch bei dieſer Gelegenheit Einſpruch
zu erheben gegen die Lage des Heiligen Stuhles in Rom ſeit dem Jahre
1870 Die deutſchen Katholiken wie alle übrigen Katholiken der ganzen
Welt können eben weil ſie Katholiken ſind nicht das Verlangen aufgeben
daß ihrem höchſten Oberhaupte die notwendige Unabhängigkeit und wirkliche Freiheit voll und ganz wiedergegeben werde welche die unerläßliche

Bedingung für die Freiheit und Unabhängigkeit der katholiſchen Kirche
iſt Die Reſolution wurde einſtimmig angenommen

Politil de Aeberſidt
Dentſches Reich

Berlin 23 Auguſt Hofnachrichten Heute früh 25 U
traf der Kaiſer in Mainz ein Zum Empfang hatten ſich eingefunden
der Großherzog von Heſſen Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen Prinz Andreas von Griechenland der ſich dienſtlich beim Kaiſer
meldete da er vor kurzem in das heſſiſche Dragouerregiment eingereiht
worden iſt ſowie der Gouverneur von Mainz mit ſeinem Stabe Die
Truppenſchau auf dem Großen Sand begann mit der Beſichtigung
des 6 Ulanenregiments aus Hanau Daran ſchloß ſich eine längere Ge
fechtsübung Den Schluß der Truppenſchau bildete ein Parademarſch
Um Z Uhr nachmittags erfolgte die Abreiſe des Kaiſers nach Kronberg

Aus Anlaß der Ernennung des Staatsrates Freiherrn
v Stengel zum Staatsſekretär des Reichsſchatzamts hat nachfolgender
Depeſchenwechſel zwiſchen dem Prinz Regenten und dem Kaiſer
ſtattgefünden Linderhof 20 Auguſt 1903 An Se Maſeßät Kalſe

Berlin Jch freue mich meinen Staatsrat Frhrn v Stengel
den Du an die Spitze des Reichs ſchatamts zu beruſen gedenkſt dem
Dienſte des Reiches zu überlaſſen und hoffe daß es deſſen bewährter
Tüchtigkeit gelingen werde ſich an jener Stelle den großen Aufgaben ge
wachſen zu erweiſen welche für das fernere Gedeihen des Reiches wie der
Einzelſiaaten heute von dringendſter Wichtigkeit ſind gez Lui e S
Der Kaiſer erwiderte Altengrabow 22 Auguſt 1908 KöniglHoheit Prinz Regenten von Bavyern einderhof Für Dein ſrenn dliches

Telegramm ſage ich Dir innigſten Dank Du haſt wieder einmal Deine
bewährte treue deutſche Geſinnung beſtätigt indem Du bereitwilligſt
Deinen tüchtigen Beamten dem Reich zur Verfügung r haſt Möge
dieſes Opfer welches Du und Vayern dem Nei che bringſt beiden Länder
zum Segen gereichen Deine Beamtenſchaft aber mö
ſein zu ſo hoher m verantwortungsvollem Amte einen Beamten der Jhre

haben ſtellen zu tön m Der Prinz Regent hat dem Frhrn v Stengel
in Genehmigung nes Geſuches um Entlaſſung ans dem bayeriſcheStaatsdienſt Rat m Ti tel eines bayeriſchen Staatsrates belaſſen und
ihm den Micha elsorden erſter Klaſſe verliehen

Aus Trebnitz in Schleſien wird unterm 24 gemeldet Aus
Anlaß der 700 jährigen Jubiläums Feier der
die geſtern mit einem Fackelzuge eingeleitet wurde wurde heute ein Tele
gramm an den Kaiſer gerichtet in welchem darauf hingewieſen wird
daß die Kirche die ſterblichen Ueberreſte der heiligen Lan
Hedwig der Urahne des Kaiſers berge Als Vertreter des Ke
traf heute norgen Prinz Friedrich Heinrich von Preußen ein Nach
der Begrützung durch den Weihbiſchof Marr Breslau fand ein Feſtgottes

Die junge Erzellenz
Roman von Georg Hartwig

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dieſer Abferti igung war ich mir wohl bewußt erwiderte

Wechting bitter und das Bild ſeines Bruders wie er ihn
zuletzt geſehen auf dem Kaſernenhof tätig bis
ſtellte ſich neben die hohe Geſtalt des Oberſten Das
Regiment wird ſich mit Jhrer Anſchauung einverſtanden erklären

Herr Oberſt wir die wir das Teuerſte in dem Toten be
weinen wir können es nicht Wenn in letzter Zeit eine un
aufhörliche Herabſetzung ſeiner Berufsfreudigkeit verbunden mit
einer ſtetigen Abnahme wohlwollender Anerkennung welche für
meinen Bruder den alleinigen Reiz des Lebens bedeutete ſein

em letzten furchtbaren Entſchluß ent
unſere Liebe dafür verantwortlich

zur Erſchöpfung
r

Gemüt verbitterten und dgegendrängten wen kann

machen Das frage ich
Mich etwa Herr von Solden zuckte ſchroff die Achſel

Herr Aſſeſſor Jhre Worte beweiſen nur daß Sie unſeren
Rock nie getragen haben Somit wäre es ein ergebliches
Bemühen Jhnen richtige Anſchauungen über dieſen Fall bei
bringen zu wollen Um mit der einen Sache zunächſt auf
zurätme fügte er gelaſſener hinzu will ich Jhnen mitteilen

ß Jhr Bruder in ſeiner Tour Major geworden wäre Von
u Seite lag nie die Abſi cht vor ſein Avancement zu ver
hindern vorausgeſetzt daß er bei Zeiten guten Rat au
nahm und ſeine angegriſfenen Nerven kräftigte Aber dahin
durfte es nie kommen daß dienſtliche und Familien Beziehungen
ſich miteinander vermiſchten Das gleiche Wohlich für alle Offiziere meine Regiments hege

dem Hauptmann von Wechting entg
nachdrücklich bekennen zu müſſengleichviel aus welch

Der Offizier iſt
des Dienſtes anpaſſen

wollen welches
brachte ich auch

gen Und ich bedauere
ß er in feinen dienſtlichen

en Gründen merklich zurück
für den Dienſt da er mußnicht den Maß
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Leiſtungen

gegangen war
ſich den Forderungen

Eine ſolche irrigeſtab dieſer Forderungen ſeine Individu alität

Anſchauung zu bekämpfen iſt kein Tadel ſcharf genug in Hin
ſicht des lebendigen Materials was dabei in Frage kommtigeiFühlte Jhr Bruder ſei ine Kräften einer parteiloſen Kritik nicht

t r L tkrank melden ſollen Wirmehr 9 er l ich en 0 hatte er ſich l
2 2 2 9 1 r 9 9 Jſeine Vorgeſetzten können uns das Zeugnis geben ihm einen

t h 2u rlar ib nahezu aufgedrängt zu haben was von Jhres Bruders
rer 9beda uerlichern t D J 77 ar Don JSeite durchaus nicht verſtanden wurde Aber

ſtand er an ſeinem 1 J 9Platz ſo gab es natürlich gleiches Maß
für ihn wie für alle andere Ein anderer Kompagnie Chefhat am folgenden Tage Schün mmeres zu hören bekommen als

auf die mich
beſeſſe en die

er Jch verdiente nicht an der Stel
Se Majeſtät geſtellt hat hätte ich
Beſichtigung ſo zu erledigen wie
mir zumuten

Herr Oberſt
Das wäre das Grab aller Disziplin Das Eine will

und darf ich r Hätte ich ahnen können in welcher Er
regung ſich Jhr Bruder zu jener Stunde befand ſo würde ich

C

ledie S Sehr äche

S ie und Jhre Familie es

meinen Tadel milder eingeklei det und ihm hinterher den Ober
ſtabsarzt zugeſchickt haben Damit iſt dieſer Punkt für mich
erledigt

Für mich auch für uns die Familie ſagte Wechting
mit nen ausbrechender Erregung die wir gehalten ſind das
Märchen von der Geiſtesumnachtung meines Bruders feſt
zuhalten und auszuſpinnen zum Beſten ſeines Andenkens Aber
daran zu glauben kann uns Jhre Selbſtvertei

Wir haben uns auszuſprechen ſagte der junge Mann
feſt dazu ſtehe ich hier Dazu litt ich was ich in dieſem
Hierſein gelitten habe Verzweiflung und Wahnſinn ſind nahe

verwandt Dieſer Brief er nahm ihn haſtig wieder an
ſich verbietet mir zu tun was mein Herz allein erleichtern

S 9 t S 5 42 mkönnte und meine Liebe zu Jhrer Tochter meine r
ausſprechliche

Die Worte verſagten ihm er brach ab drückte ſein
Hand gegen die fieberhaft pochende Schläfe und fuhr al
geriſſener Haſt fort

Genu Jch liche ſie zu ſehr i ſie in die Unnat
widerſtrebender Verhältniſſe hineinzuzwingen Sie wiſſenen

das Aergſte iſt eſcheher t jep e t n kan
Eva iſt fr Die Welt wird ſie beklagen mich verdammen
Je von Solden weit entfernt den tiefen Schmerz dieſer

Worte u gend auf ſich wirken zu laſſen ſagte mitſchneidend dem Nachdruck

Niemals würde ich meine

Schwägerin noch Jhren Skrupeln gegeben habenMögen dieſe letzteren ſich gründen worauf es immer ſei
Meine Tochter iſt noch Kind genug dieſe erſte Täuſchung
zu verwinden und bald zu vergeſſen wie es mein höchſter
Wunſch iſt Doch kann ich mir in g Augenblick die
traurige Genugtuung nicht verſagen mein Bedauern auszuſprechen
Jhrer Werbung gegenüber nicht auf meiner ablehnenden Haltung
beſtanden zu haben Der Wille meiner Tochter beſiegte meine
Vorausſicht und Erfahrung Hiermit iſt auch dieſe Sache
erledigt Jch hebe die Verlobung namens meines Kindes auf

Der Aſſeſſor verneigte ſich
Was die Zurückgabe aller

kürzeſter Friſt fiel Wechting mit
erkämpfter Haltung ein

wäre nichts weiter zu
Solden nach ſeiner Taſchenuhr ſehend Man erwartet nuch

Wechting ergriff ſeinen Hut Auch er fühlte etwas wie
Haß gegen dieſen Mann in ſich aufzüngeln der ſein Herz
den Tod verwundet

Und er ging aus dem Zimmer
Gegen drei Uhr bei herrlichem Frühlingsſonnenſchein und

unter Andrang einer ungeheuren Menſchenmenge begannen ſich

T foer M JTochter dem vaſſe Jhrer
zum Opfer gegeben

unſäglich ſchwer

erledigen ſagte Herr von
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Seite 2 Mittwoch
dieuſt und hierauf eine Beſichtigung des Kloſters ſtatt Mittags wurde
im Pfarrhauſe ein Frühſtück gegeben an dem auch Prinz Friedrich Heinrich
teilnahm

Der verantwortliche Redakteur des Vorwärts iſt am
Sonnabend in Unterſuchungshaft genommen worden wegen angeblicher
Majeſtätsbeleidigung und groben Unfugs die durch die Geſchichte
von der Kaiſer Jnſel begangen ſein ſoll Der Vorwärts kann ſich
dieſe auffällige Verhaftung nur dadurch erklären daß die Behörde auf
dieſe Weiſe herausbringen wolle woher ſeine Wiſſenſchaft ſtamme und was
er wiſſe Wenn der Hofmarſchall Trotha verſichert habe ihm ſei von
dem Projekt nichts bekannt ſo liege Gedächtnisſchwäche oder eine Ausſage
wider beſſeres Wiſſen vor Der Staaisanwalt möge den Vorwärts
wegen Beleidigung Trothas anklagen dann könne durch deſſen eidliche
Zeugenausſage die Sache aufgeklärt werden und die Staatsanwaltſchaft
die ausſichtsloſe Majeſtätsbeledigungsklage zurückziehen Der Vorwärts
verſichert nochmals er habe nicht gegen den Kaiſer gezielt ſondern die
Einzelheiten des angeblichen Planes der höfiſchen Begründung entnommen
Die Blätter die das aus ſeiner Mitteilung nicht herausgeleſen ſchimpft
der Vorwärts Denunzianten

Reichstagsabgeordneter Bebel iſt entrüſtet über das Ein
greifen Vollmars in die Präſidentenfrage in dem er das Verlangen
nach einer neuen Taktik ſieht Er bemängelt in einer Zuſchrift an den

Vorwärts daß Vollmar ſeine Münchener Rede obwohl ſie inhaltlich ſo
wenig und gar nichts Neues ſage drucken ließ und kündigt eine gegneriſche
Artikelreihe in der Neuen Zeit an Ein Nachwort zur Vizepräſidenten
Frage und Verwandtem die noch bis zum Parteitag in der Neuen Zeit
erſcheinen werde Dabei ſchreibt Bebel folgenden bemerkenswerten Satz
Ich bin überhaupt der Anſicht daß die Zeit des Vertuſchens und des
gegenſeitigen Komödienſpiels in der Partei vorbei iſt und wir uns
klar darüber werden müſſen wie wir zu einander ſtehen Jch kann kein
Bedürfnis nach einer anderen parlamentariſchen Taktik und nach gänzlich
neuen Aufgaben für die Fraktion anerkennen da ich in dem großartigen
Ausfall der letzten Reichstagswahlen zugunſten der Partei nur die dank
bare und zuſtimmende Anerkennung der Wähler zu der Taktik die bisher
die Fraktion im Reichstag innegehalten hat und zu der Tätigkeit die ſie
dort entfaltete erblicke Die T bemerkt dazu Nach dieſem
Präludium kann der Kampf zwiſchen den Alten und den Reviſioniſten auf
dem Dresdener Parteitage ſehr intereſſant werden

Eine intereſſante Meldung ging dem B T aus
Amerika zu Jn Terre Haute ſind 500 Delegierte aus verſchiedenen
Städten eingetrgffen um an der Jahresverſammlung des Krieger
bundes von Nordamerika teilzunehmen Jn einer am Dienstag ab
zuhaltenden Sitzung ſoll die Gründung eines Centralverbandes
deutſcher Veteranen und Soldaten des deutſchen Heeres in den Ver
einigten Staaten erfolgen in dem die ſämtlichen 3000 Mitglieder zählenden
Kriegerbunde der Vereinigten Staaten zu einer nationalen Organiſation
verſchmolzen werden Bisher war keine zentrale nationale Organiſation
vorhanden

Eine blutige Schlägerei in der iriſchen Hafenſtadt
Sueenstown hat wie wir geſtern im Telegrammteil meldeten zwiſchen
Mannſchaften des deutſchen Schulſchiffs Stoſch und engliſchen
Soldaten ſtattgefunden Ein Soldat und ein in den Streit verwickelter
Ziviliſt wurden durch Meſſerſtiche ſchwer verletzt Augenzeugen geben
an daß die Deutſchen durch die engliſchen Soldaten angegriffen
worden ſeien Die Polizeibehörde erſuchte aus Furcht vor Wiederholung
der Unruhen den Kommandanten des Stoſch ſeine Leute nicht mehr an
Land gehen zu laſſen Die engliſchen Soldaten werden in den Kaſernen
gehalten Der Stoſch ſollte Montag die Weiterreiſe nach Bilbao an
treten Als Ergänzung wird noch berichtet daß nach in London ein
getroffenen Meldungen der verwundete Soldat Clark heißt und zum Kings
Royal RifleKorps gehört Er erhielt Meſſreſtiche in Kehle und Bruſt
ung liegt im Lazarett Den Ziviliſten traf ein Meſſerſtich in den Rücken

Die L N bemerken dazu Sehr tragiſch braucht dieſer Vorfall
nicht aufgefaßt zu werden vorausgeſetzt daß die Schuldigen entſprechend
beſtraft werden Dergleichen Schlägereien kommen häufig vor namentlich
in ſüdlichen Ländern Die Prügelei in Queenstown legt den deutſchen
Marinebehörden jedenfalls die ernſte Mahnung ſehr dringlich ans Herz
keine unnötigen Verbrüderungsfeſte zu improviſieren wie das in Newport
News und in kanadiſchen Häfen in letzter Zeit häufig geſchehen iſt Man
kann nicht wiſſen wie die Sache in vorgerückter Stimmung ſchließlich

abläuft 4Jn fſämtlichen Bezirken des Ruhrreviers fanden am
Sonntag wieder zahlreich beſuchte Bergarbeiter Verſammlungen
ſtatt in welchen die Beſchwerden der Vergarbeiter vorgetragen und beraten
wurden Der Geſamteindruck aus den Verſammlungen läßt ſich dahin
zuſammenfaſſen daß die Arbeiter an ihren Forderungen feſthalten und ſich
unter keinen Umſtänden etwas abhandeln laſſen wollen Mehrfach wurden
Drohungen laut daß wenn die Zechenverwaltungen zur Maßregelung
organiſierter Arbeiter übergehen ſollten der Ausſtand ausbrechen würde
Das bisherige Entgegenkommen der Zechen wurde als bei weitem nicht
ausreichend bezeichnet Die Lage iſt keineswegs beruhigend

Oels 24 Auguſt Der Kronprinz iſt heute früh 6 Uhr 27 Min
oon Wilhelmshöhe kommend zu einem dreitägigen Jagdaufenthalt
hier eingetroffen Er fuhr nach dem Schloſſe und begab ſich von da als
bald zur Pürſche nach Ellguth

Oeſtreich Ungarn
Beſuch des Zaren in Wien

Wien 24 Auguſt Nach einer Londoner Meldung der Neuen
Fr Preſſe ſteht feſt daß der Zar Ende September den Wiener Hof be
ſuchen wird Der Beſuch ſoll fünf Tage dauern Jn ſeinem Gefolge
wird ſich Graf Lamsdorff befinden Die Verhandlungen zwiſchen beiden
Höfen gelangten erſt in den letzten Tagen zum Abſchluß Mit Rückſicht
auf die Zuſpitzung der mazedoniſchen Verhältniſſe muß dem Beſuche
politiſche Bedeutung zugeſprochen werden Es iſt ein Beweis für die

die Teilnehmer des Trauerzuges vor der Villa Wechting ein
zufinden

Das vergoldete Gittertor des Gartens war weit geöffnet
wie die große Eingangstür des Treppenhauſes zu welchem
ein paar Stufen emporführten Herr von Wechting welcher
keinen Etagenlärm vertrug hatte die hübſche Villa nur aus
dieſem Grunde käuflich erworben

Die Sonne funkelte über den Helmen der Offiziere die ſich
im Garten verſammelten während draußen auf der Straße die
Trauerparade anmarſchierte

Der blumengeſchmückte Leichenwagen fuhr langſam aus dem
Hoftor vor die Front des Hauſes als der Garniſonprediger
die Treppenſtufen hinaufſtieg um droben die Einſegnung der
Leiche vorzunehmen Jn demſelben Moment erſchien Herr von
Solden Er ſah ſehr bleich aus Die Falten auf ſeiner Stirn
hatten ſich vertieft Keiner der Anweſenden welche ihm auf
ſeinem Weg ehrerbietig Platz machten ahnte welche Kämpfe
ſich hinter dieſer aufrecht gehaltenen Stirn abgeſpielt mit
welchem Aufgebot von Selbſtüberwindung er die Stätte betrat
wo ſeine Dienſtehre auf das Schwerſte verleumdet und er da
verletzt worden war wo es ſeinem Familienſtolze und Vater
herzen am weheſten tat

Aber der Oeffentlichkeit mußten dieſe Erfahrungen verborgen

bleiben Und ſo prallten Haß und Unverſtand Neugier und
Fürwitz an ſeiner feſten Haltung ab

Er erfüllte die Pflichten ſeiner Stellung indem er den
älteſten Offizieren ſeines Regiments voran den zum Trauer
ſaal umgeſchaffenen Salon der Frau von Wechting betrat

Das Gemach vom gelblichen Flackerlicht ſtarker Wachskerzen
ungewiß erleuchtet war von betäubenden Blumendüften erfüllt
und dem durchdringenden Geruch einer ſcharfen Eſſenz mit
welcher die Baroneſſe von Zeit zu Zeit die Stirn der in einem
Seſſel ruhenden Witwe befeuchtete Die Mitte des Zimmers
nahm der reich aufgebahrte Sarg ein An ſeinem Kopfende
ſtand Richard von Wechting ſo fahl im Antlitz als ſei er in
dieſen letzten drei Tagen um Jahre gealtert

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Fortdauer des engen Einverſtändniſſes zwiſchen Oeſtreich und Rußland
das in jüngſter Zeit mehrfach angezweifelt wurde

Zur Kabinettskriſis in Ungarn
Vudapeſt 24 Augnſt Jn allen Kreiſen die oppoſitionellen aus

genommen wird die Stimmung immer trüber und gedrückter
Geſtern war der dritte Tag der Audienzen hervorragender Politiker beim
Kaiſer und es zeigt ſich immer mehr daß kein verfaſſungsmäßiger
Ausweg aus dem Wirrſal zu finden iſt in das die Monarchie geraten
iſt Bauffy der geſtern in Audienz erſchien ſoll dem Kaiſer geraten
haben ſich vertrauensvoll auf die Ungarn zu ſtützen und alle nationalen
Forderungen zu gewähren Der Kaiſer iſt ungemein nervös und
aufgeregt wiederholt ſoll er ſich geäußert haben er hätte es
nie geglaubt daß er ſich mit den Ungarn nicht verſtändigen
könne ſeit 36 Jahren habe ihm niemand von dieſen nationalen For
derungen bezüglich der Armee auch nur ein Wort geſprochen jetzt auf
einmal werde die Armeefrage nach allen Seiten hin aufgerollt Sonntag
verläßt der Kaiſer Budapeſt Es iſt ſehr unwahrſcheinlich daß bis dahin
eine Entſcheidung gefallen ſein wird

Frankreich
Eine Kampfrede des Miniſterpräſidenten

Wenn nicht alle Anzeichen trügen hat die gegenwärtige franzöſiſche
Regierung die alte demokratiſche Forderung nach grundſätzlicher Trennung
von Staat und Kirche bereits in ihr Programm aufgenommen Noch
iſt zwar über die dann erforderlich werdende Kündigung des Kon
kordats mit dem päpſtlichen Stuhle kein entſcheidendes Wort geſprochen
aber Herr Combes ſteuert offenbar auf dieſes Ziel los an ihm jeden
falls würde es nicht liegen wenn dieſer äußerſte Schritt noch vermieden
wird Ueber ſeine neueſte antiklerikale Kundgebung wird folgendes be
richtet Bei dem Feſtmahl welches zu Ehren des Miniſterpräſes Combes
in ven Werkſtätten der Staatsbahn in Saintes gegeben wurde hielt er
eine Rede in welcher er erkärte er führe gegen die Reaktion ſo ſchwere
Hiebe daß dieſe ihn mit Schmähungen überhäufe IJch bin entſchloſſen
den Kampf ohne Gnade fortzuführen bis zum Siege des repulika
niſchen Geiſtes über den klerikalen Geiſt Die Reaktion verließ die alten
r und betitelt ſich jetzt als Partei der liberalen Aktion Jhre

prache änderte ſich Die Freiheit wird als höchſter Schiedsrichter unter
den Parteien geprieſen Die Reaktion verſpricht jedem völlige Freiheit
unter der alleinigen Bedingung daß dies eben die Freiheit der Kongre
gationen ſein wird Der Mimiſterpräſident kritiſierte ſodann den chriſt
lichen Sozialismus und ſpottete über die überzeugten Reaktionäre welche
ſich mit ihrem Liberalismus brüſteten und ſomit einer alten Münze
ähnelten welche auf der einen Seite das Wappen der franzöſiſchen Republik
auf der anderen den Kopf Napoleons zeigte Die Partei der liberalen
Aktion erſetze den Kopf des Souveräns durch die Pantoffel des
Papſtes beide Münzen ſeien gleichviel wert Er ſehe in der liberalen
Aktion eine Gegenrevolution welche durch eine künſtliche Sprache ſich
an die Stelle der Revolution zu ſetzen ſuche Die Republikaner
würden ſich aber dadurch nicht düpieren laſſen ſie die ſtets ſo
eiferſüchtig über den Schu der Zivilbehörde gegen Eingriffe
der Kirchenbehörden gewacht hätten Die wahren Republikaner ſchloß
Combes werden der Republik treu bleiben weil ſie die drei großen
Güter gewährleiſtet welche das Regierungsſyſtem dem Lande bieten muß
Aufrechterhaltung des Friedens Herrſchaft des Geſetzes
und Achtung der öffentlichen perſönlichen Freiheit Das be
ſtehende Miniſterium ſetzt ſeine Ehre darein dieſe Güter dem Lande zu
vewahren Beifall Rufe Es lebe Combes Es lebe die Republik
Jm Laufe des Tages wurde ein Mann verhaftet welcher gerufen hatte
Es lebe die Freiheit hoch die Schweſtern

Jn ähnlichem Sinne hat ſich der Marineminiſter ausgeſprochen
Pelletan erklärte in Cherbourg in einer Rede nach dem Stapellauf
des Panzerſchiffes Ferry die oberſten Marinebehörden hätten ſich der
Regierung der Republik untergeordnet Die Marine dürfe nicht mehr eine
Bildungsſiäite für Offiziere ſein die von Dominikanermönchen er
zogen würden ihren Degen in den Dienſt der Reaktion zu ſtellen Die
Rede des Miniſters welcher ſchließlich verſicherte daß die Regierung das
Kongregationsgeſetz entſchieden durchzuführen gewillt ſei
wurde beifällig aufgenommen

Nachklänge zum Humbert Prozeſt
Frederie und Thereſe Humbert ſcheinen ſich bei dem Urteil nicht be

ruhigen zu wollen gedenken ſofort Veſchwerde einzulegen und Formfehler
bei der Gerichtsverhandlung für ſich ins Feld zu führen Romain und
Emile Daurignae dagegen laſſen nun das Schickſal ohne Kampf über
ſich ergehen Sie erklärten ſie wollten die Strafe ſofort antreten Romain
beabſichtigt im Gefängnis von Fresnes ſeinen Roman zu vollenden
welchen er in England erſcheinen zu laſſen gedenkt Emile Daurignaec ſoll
das Manuſkript kopieren Einige Formfehler auf welche Frederie und
Thereſe Humberts Begehren auf Kaſſation des Urteils ſich ſtützen konnte
werden in juriſtiſchen Kreiſen für nicht unwefentlich gehalten Vor allem
heißt es daß das mit Maltre du Buit von einem Subſtituten auf
genommene Prototoll die Unterſchrift eines Unterſuchungsrichters trägt
welcher eingeſtandenermaßen bei der betreffenden Vernehmung nicht zugegen
war Aus Andeutungen der Geſchworenen geht übrigens hervor daß am
Sonnabend ſchon fünf für allgemeinen Freiſpruch waren aber durch
Thereſes Schlußworte umgeſtimmt wurden Für Emile Daurignac fehlte
zum Freiſpruch eine einzige Stimme

Orient
Die Wirren auf dem Balkan

Wie der Petersburger Regierungsbote meldet kehrt das vor Jniada
ankernde ruſſiſche Geſchwader nach Sebaſtopol zurück nachdem
die ruſſiſche Regierung die amtliche Benachrichtigung erhalten hat daß der
Sultan die ſchnelle Erfüllung aller ruſſiſchen Forderungen anbefohlen

Als das Geräuſch näher kommender Schritte ſeine Auf
merkſamkeit erzwang und er die Blicke auf Herrn von Solden
richtete ging ein Zittern durch ſeinen Körper als habe er
einen elektriſchen Schlag bekommen

Und ſie die in wilder rachſüchtiger Leidenſchaft ſich ver
ſchworen den Mörder ihres Gatten nie und nimmer neben
ſeinen Sarg treten laſſen zu wollen die in zügelloſem Schmerz
die ganze Trauerverſammlung von dem Vorgefallenen in
Kenntnis und Aufruhr verſetzen wollte um dadurch den Sturz
des Verhaßten zu erzwingen ſie befand ſich in einem Zuſtand
der Körperſchwäche welcher die Möglichkeit einer peinlichen
Szene wohltätig ausſchloß

Trotz ſeiner verletzten Gefühle von der Bedeutung des
Augenblicks ergriffen ließ der Oberſt die warmen Worte des
Geiſtlichen mitfühlend auf ſich wirken Weit eher hätte er noch
dem Toten verzeihen können als den Lebenden welche ſich zum
Dolmetſcher jener unerhörten Beſchuldigung gemacht

Neben der in ihrer ſchwarzen Gewandung einem Marmor
bild gleichenden Baroneſſe ſtand ihr Vater der Hofmarſchall
von Lücken deſſen feingeſchnittene Züge Ermüdung und Gleich
giltigkeit zeigten

Als das letzte Amen aus dem Munde des Geiſtlichen er
tönte und der Sarg von den bereitſtehenden Unteroffizieren
aufgehoben wurde ſank Laura von Wechting bewußtlos in die
Arme ihrer Couſine während der Aſſeſſor an des Hofmarſchalls
Seite langſam dem Sarge folgte

Endlich war auch die Zeremonie auf dem Bahnhofe be
endet und Herr von Soolden ſchickte ſich eben an die Heimfahrt
anzutreten als der Hofmarſchall von Lücken von der Gruppe
der Leidtragenden ſich trennte und zu ihm trat

Herr Oberſt von Solden wenn ich nicht irre 7 ſagte
er und hob mit förmlicher Handbewegung den Hut vom Kopf

Hofmarſchall von Lücken
Sie irren nicht Excellenz erwiderte der Oberſt mit kühler

Höflichkeit

Jch habe die Ehre mich eines Auftrags der Familie

26 Auguſt Nr 195habe Damit iſt der neueſte Zwiſchenfall der im erſten Augenblick ſo
ausſah als ob ans ihm neue Verwicklungen entſtehen würden eudgültig
abgeſchloſſen und Rußland hat wie ſchon anläßlich der Ermordung des
Konſuls Schtſcherbina zu Mitrowitza wiederum gezeigt daß ſich der Gang
ſeiner Politik im nahen Orient mit den Verſicherungen deckt die es in den
letzten Monaten in zahlreichen diplomatiſchen Noten und ſonſtigen amtlichen
Kundgebungen abgegeben hat Sehr zu bedauern iſt es daß manche
Blätter des Auslandes die ſich das Schüren der mazedoniſchen Flammen
zur Aufgabe gemacht haben die Gelegenheit benutzten um den verblendeten
Auſſtändiſchen einzureden daß der internationale Tanz jetzt ganz beſtimmtlosgehe Wer ſo gewiſſenlos iſt die Aufſtändiſchen n dem Jrrwahne zu

beſtärken daß das Einſchreiten der Mächte unmittelbar bevorſtehe häuft
auf ſich ſelbſt einen großen Teil der Schuld an der Fortſetzung des Kampfes
und den ſchweren Blutopfern die er erfordert

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Auguſt
Zum Empfange des Kaiſerpaares Unter Vorſitz des Herrn

Bürgermeiſter v Holly fand geſtern im großen Saale der Kaiſerſäle
eine recht gut beſuchte Verſammlung der Vorſtände derjenigen Vereine
ſtatt welche ſich an der Spalierbildung beim Empfange des Kaiſerpaares
beteiligen werden Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann machte zu
nächſt Mitteilung daß nach den Vorſchlägen der Spalierbildungskommiſſion
die Vereine in folgender Reihenfolge Aufſtellung nehmen ſollen Bahn
hofsvorplatz bis Erſte Weiche Leipzigerſtraße 450 Meter 700 Eiſen
bahnbeamte 1500 Jnnungsmeiſter bezw Gehülfen und Lehrlinge und
zwar in folgender Reihenfolge Rechte Seite Fiſcher Böttcher Bäcker
Steinſetzer Pfefferküchler und Konditoren Linke Seite Tapezierer und
Dekorateure Schuhmacher Klempner Dachdecker Steinmezzen Fleiſcher
Schmiede Schloſſer Sattler Maler Tiſchler Stellmacher Von der
Erſten Weiche bis Ecke Poſtſtraße 1000 Krieger Poſtſtraße bis zur

Hagenſtraße Rechte Seite 2500 Schulkinder Am Denkmal Fahnen
Deputationen Von der Hagenſtraße bis zur Gr Steinſtraße 250 Poſt
beamte Linke Seite 1800 Krieger 150 Poſtbeamte Alte Promenade
bis zum Theater vor der Reichspoſt bezw Anlagen Marine Verein
Veteranen Verband Provinzial Verein der Jäger und Schützen von da
ab Schüler des Gymnaſiums und der Realſchule Alte Promenade vom
Theater bis Paradeplatz Rechte Seite Halleſcher Ruderverein
Ruderklub Nelſon Nuderklub Neptun Ruderklub Sturmvogel
Schulkinder linke Seite Männer Turnverein Kaufmänniſcher
Turnverein Giebichenſteiner Turnverein Diemitzer Turnverein Turn
verein Urania Turnverein Trotha Allgemeiner Halleſcher Turnverein
Beamten Verein Eiſenbahnfahrbeamte 60 Weichenſteller 30 Rangiermeiſter
Halleſcher Lokomotivführer Verein Geſangszirkel des Privat Beamten
Vereins Steuerbeamte Preußiſcher Beamten Verein Geſangsabteilung
Paradeplatz Neumarkt Schießgraben gegenüber der Tribüne Pfälzer
Schützenkolonie Profeſſoren und Schulkinder Gr Ulrichſtraße und Klein
ſchmieden Bergleute 500 auf beiden Seiten rechte Seite Dreibund
Halleſcher Geſangverein Männer Liedertafel Kaufmänniſcher Verein Lieder
hort Deutſcher Männer Geſangverein Geſangverein Myrthe Halleſche
Liedertafel Deutſche Zierde linke Seite Männerchor Liedertafel Männer
Geſangverein Giebichenſtein Geſangverein Melodie Geſangverein Lyra
Liedertafel der Handwerksmeiſter ännerGeſangverein Geſangverein
Wiederhall Tannhäuſer Halleſcher Männer Geſangverein Volksliedertafel
Geſangverein Sängerkreis Freiwillige Feuerwehr Halle Trothaer Feuer
wehr Berufs Feuerwehr auf beiden Seiten rechte Seite Turnverein
Frieſen Gewerkverein Hirſch Duncker linke Seite Schützengilde Giebichen
ſtein Turnverein Guts Muts Lohndiener und Kellner Verein Mittel
deutſcher Meß und Marktverein Schmeerſtraße und Ranniſcheſtraße
Rechte Seite Gemeindebeamten Verein Evangeliſcher Arbeiter Verein
Handwerker Geſellen Verein Katholiſcher Männer Verein linke Seite
Jünglingsverein der Ulrichskirche und Sonntagsſchule Kreisverband
der Jünglingsvereine Katholiſcher Arbeiter Verein Chriſtlicher Ver
ein junger Männer Blaues Kreuz Glauchaer Schützengeſellſchaft
Am Frankeplatz ſoll die Spalierbildung aufhören wenn nicht noch mehr
Vereine ihre Beteiligung anmelden Dafür werden die Kriegervereine
einige Zeit nach dem Paſſieren des Kaiſerpaares und der Ehrengäſte aus
der Poſtſtraße abrücken und von neuem Spalier von dem roten Tor der
Franckeſchen Stiftungen bis auf den Riebeckplatz bilden Es meldeten in
der geſtrigen Verſammlung noch verſchiedene Vereine ihre Beteiligung an
ſo der Halleſche Schützenbund Radfahrer c An dem Kaiſerdenkmal
werden wie ein Vertreter der Studentenſchaft zuſagte die hier weilenden
Studenten in Wichs und mit ihren Fahnen Aufſtellung nehmen einige
Fahnendeputationen der Kriegervereine dürften ebenfalls das Denkmal
dekorieren Vertreter der Junungen ſagten zu daß die Jnnungen zur
Belebung des Bildes mit ihren Emblemen und Fahnen ſowie in der
herkömmlichen Kleidung antreten Am Theater beabſichtigen die Nuder
vereine mit Booten und Rudern maleriſche Gruppen zu bilden daſſelbe werden
vorausſichtlich die Radfahrer tun wie überhaupt die Mitglieder der
Sportvereine in ihren Sportkoſtümen erſcheinen Am Sonnabend den
5 September nachmittags von 5 bis 7 Uhr ſoll eine Probeaufſtellung
ſtattfinden damit die Vereine am Feſttage genau wiſſen wo ſie
anzutreten haben Es iſt wichtig daß ſich zu dieſer Probe
aufſtellung die Vorſtände und alle Mitglieder einfinden die ſich dazu frei
machen können Die Vereine werden erſucht den Aufmarſch am Cihzug
tage nicht durch die Feſtſtraßen zu nehmen ſondern von Nebenſtraßen her
auf kürzeſtem Wege ſich an ihren Standort zu begeben damit die Sand
aufſchüttungen möglichſt in guter Ordnung bleiben Ganz ausgeſchloſſen
iſt daß Frauen und Kinder in das Spalier treten Die Teilnehmer am
Spalier haben keinerlei polizeiliche Auſgaben wenn aber Perſonen ſich
hervordrängen wollen um etwa Bittſchriften in den Wagen des Kaiſers
zu werfen wäre es gut dieſe feſtzuhalten bis der nächſte Polizeibeamte
herangekommen iſt die Bittſchriften gelangen dann doch in die Hände

von Wechting zu entledigen Herr Oberſt indem ich Jhnen und
Jhrem Offizierkorps namens derſelben Dank ſage für die Be
teiligung an dem Trauerakt

Es war unſere Pflicht Exzellenz erwiderte Herr
von Solden die aus Gewohnheit nur halb geöffneten Augen
des Hofmarſchalls betrachtend Eine Pflicht der Kamerad
ſchaft Das Offizierkorps bedauert dieſen Verluſt eines
gewiſſenhaften Kameraden

Hm Herr von Lücken verneigte ſich Jch darf hoffen
Herr Oberſt daß Sie die Bitte der Familie von Wechting er
füllen und Jhrem Offizierkorps Kenntnis von dem Dank der
Familie geben werden

Zweifellos Excellenz
So iſt meine Botſchaft erledigt Jch habe die Ehre

Herr von Solden griff an ſeinen Helm Jhm ſtand die
ganze Geſchichte bis zum Halſe der Schreibereien gar nicht
zu gedenken welche ihm bereits daraus erwachſen waren und
noch erwuchſen

Am folgenden Mittag berief der Oberſt ſämtliche Offiziere
zur Paroleausgabe auf den Kaſernenhof richtete ſeinen Auftrag
aus und teilte den Herren im Anſchluß hieran mit daß ob
waltenden Verhältniſſen zu Folge er ſich veranlaßt geſehen
habe die Verlobung ſeiner Tochter mit dem Regierungs Aſſeſſor
von Wechting aufzuheben

Da das Nichterſcheinen der Solden ſchen Damen in der
Villa Wechting zur Trauerfeier wohl bemerkt und als Ein
leitung eines ſich vollziehenden Bruches beſprochen war ſo
erregte die Mitteilung des Oberſten nur geringes Aufſehen
Der Oberſtleutnant bat Herrn von Solden Namens des
Offizierkorps die wärmſte Anteilnahme an den beklagenswerten
Ereigniſſen der letzten Zeit ausdrücken zu dürfen

Damit war die Sache abgetan Von Stund an lenkte
alles in die alten Bahnen ein als wäre nie von etwas anderem

die Rede geweſen tFortſetzung folgt
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Nr 199 Mittwoch
des Kaiſers An verſchiedenen Stellen müſſen Durchgänge offen bleiben
um Aerzten Hebeammen c den Weg freizuhalten Es wird erſucht den
betr Weiſungen der Polizei nachzukommen Unbedingt verboten iſt
Blumen oder dergleichen in die Wagen der Majeſtäten zu werfen auch
dürfen Fahnen nicht n werden vielmehr müſſen letztere vor dem
Herannahen der Wagen langſam zurückgezogen und ſo geſenkt werdendaß nur das Fahnentuch in die Straße hineinragt Pee iſt das
Schwenken mit Tüchern zu unterlaſſen und auch das übermäßig laute
Hurrahrufen während des Paſſierens der Majeſtäten überhaupt alles zu
vermeiden was die Pferde der Reiter oder vor den Wagen ſchen machen
Hnnte Jn Straßen von mehr als 8 Meter Breite tritt das Spalier auf
dem Straßendamm unmittelbar vor der Bordſchwelle an in engeren
Straßen auf dem Bürgerſteige und zwar das erſte Glied mit der Bord
kante abſchneidend Die Kaiſerin wird vom Bahnhofe nach der
Pauluskirche in der Magdeburger und in der Ludwig Wucherer
ſtraße ein Spalier von Militär und Polizeimannſchaften er
halten außerdem finden in der Nähe der Kliniken mehrere Tauſend
und an der Panluskirche 6 bis 7000 Schulkinder Aufſtellung
Der Feſtgottesdienſt wird wie das Kirchenblatt für die PaulusGe
meinde ſchreibt ungefähr um 10 Uhr beginnen ſobald die Kaiſerin an
gekommen iſt Schon vorher werden ſich die z Z hier weilenden Fürſt
lichkeiten ſowie die militäriſchen Gäſte des Kaiſers in der Kirche zur
Feier einſinden Jn der Nähe der Kirche werden hoffentlich die Kinder
des Kindergottesdienſtes die Konfirmanden der Jugend und die Jung
frauenvereine der Gemeinde Spalier bilden Jhre Majeſtät wird von
ungefähr 30 Herren am Hauptportal empfangen Nachdem zwei Mädchen
ihr am Wagen einen Blumengruß überreicht haben wird ſie von General
ſuperintendent Holtzheuer begrüßt ſodann überreicht Baurat Matz als
der erſte Beamte der örtlichen Bauleitung Jhrer Majeſtät den Kirchen
ſchlüſſel dieſe übergibt ihn an den Generalſuperintendent und dieſer
wiederum an Pfarrer Vach welcher die Kirche öffnet Jhre Majeſtät
betritt die Kirche und wird zu ihrem Platz geleitet unter Vorantritt des
Präſidenten des Ev Ober Kirchenrats D Barkhauſen des Konſiſtorial
präſidenten Glaſewald der beiden Generalſuperintendenten D Holtz
heuer und D Vieregge des Superintendenten Saran der
beiden erſten Geiſtlichen der Nachbargemeinden Profeſſor Schmidt
und Pfarrer Meinhof und der beiden Gemeindegeiſtlichen
Die Fäürſtlichkeiten Ehrengäſte und andern Mitfeiernden weilen
bereits in der Kirche Für die Teilnahme am Gottesdienſt werden be
ſondere Karten ausgegeben und zwar nach folgendem vom Rat
aufgeſtellten und von der Vertretung gebilligten Grundſatz Außer
den Ehrengäſten den Spitzen der Behörden und Geiſtlichen der Stadt
werden in erſter Linie diejenigen berückſichtigt welche in der Gemeinde
und an der Gemeinde mitgearbeitet oder für den Kirchbau beſondere
Opfer gebracht haben Dazu gehören die Mitglieder der kirchlichen Körper
ſchaften die Mitarbeiterinnen und Helferinnen bei den verſchiedenen Ver
einen und Veranſtaltungen der Gemeinde auch die Schar der freiwilligen
Kollektantinnen welche vor fünf Jahren die große Stadtkollekte für den
Kirchbau einſammelte ſowie die Vorſtands Herren vom Parochialverband
und vom Kirchbauverein Allen dieſen werden die Karten in dieſen Tagen
zugeſtellt ihre Zahl füllt ſchon die größere Hälfte der Plätze Jn zweiter
Linie werden Plätze gewährt denen die zur Paulusgemeinde gehören in dem be
ſonderen Sinn daß ſie ſich auch an dem Leben der Gemeinde beteiligt haben
oder durch nähere Beziehungen enger mit ihr verbunden ſind Wer von dieſen
an dem Einweihungsgottesdienſt teilnehmen möchte muß ſich Mittwoch
Donnerstag oder Freitag den 26 bis 28 Auguſt nachmittags von 2 bis
6 Uhr im Gemeindeſaal Herderſtraße 9 melden Da vorausſichtlich
nicht alle Angemeldeten in der Kirche Platz finden können ſo wird der

Rat die Anmeldungen prüfen auswählen und gegebenen Falls das
Los entſcheiden laſſen Es wird dabei in der Regel nur eine Perſon aus
der Familie berückſichtigt werden können Jede Karte gilt nur für die
eine auf derſelben bezeichneten Perſon iſt alſo nicht übertragbar und iſt
deim Eintritt vorzuzeigen Sollte jemand zu Gunſten eines andern auf
ſeine Karte verzichten wollen ſo möge er unter Rückgabe ſeiner Karte für
die betreffende Perſon eine neue erbitten und zwar ebenfalls im Gemeinde
ſaal zu den oben augegebenen Stunden Sämtliche Teilnehmer am
Gottesdienſt müſſen bereits vor Jhrer Majeſtät in der Kirche verſammelt
ſein Die Kirche wird um 9 Uhr eröffnet werden nach 10 Uhr wird
der Eingang nicht mehr geſtattet werden können Nach dem Schluß der
Feier verbleibt die Gemeinde in der Kirche bis Jhre Majeſtät ſie
verlaſſen hat Da die Kaiſerin erſt noch zum Bahnhof zurückſährt
um ſich dort mit dem Kaiſer zum Umzug durch die Stadt zu vereinigen
ſo kann man wohl auch zu dieſem noch rechtzeitig in die Stadt kommen

Als Nachfeier ſoll um 2 Uhr in den Auguſta Viktoria Sälen des
Hotels Kaiſer Wilhelm Bernburgerſtraße 12/13 ein einfaches Feſteſſen
die Ehrengäſte Angehörigen und Freunde der Gemeinde ſoweit ſie daran
teilnehmen wollen in zwangloſer Weiſe vereinigen Das Gedeck koſtet
2 Mark Die Anmeldungen richte man bis ſpäteſtens 31 Auguſt an
Herrn Rentier Gröbel Blumenthalſtraße 14 unter Angabe der Tiſchgäſte

Als Ausklang des Tages und ſeiner Feier ſoll abends um 8 Uhr in
der ſeſtlich erleuchteten Kirche ein Kirchenkonzert ſtattfinden zu dem Frau
Profeſſor Schmidt als Soliſtin Herr Profeſſor Reubke für die Orgel
und der verſtärkte Kirchenchor unter Leitung des Herrn Lehrer Boyde
ihre Mitwirkung zugeſagt haben Die Eintrittskarten dazu ſind vom
27 an in den Papier bezw Buch und Muſikalienhandlungen der Herren
Lehmann Leſſingſtraße 31 Niemann alte Promenade 7 Koth alte Pro
menade 1a Hothan große Steinſtraße 14 und Bretſchneider Steinweg 56
zu haben und koſten 1 Mk und für die Emporen 1,50 Mk

Einquartierung Das zweite Bataillon Füſilier Regiments
Nr 86 iſt am 5 und 6 September hierſelbſt in Bürgerquartieren unter
zubringen Die bisher im Militär Bureau angemeldeten in der Nähe der
beiden Jnfanterie Kaſernen belegenen Quartiere werden hierbei Berück
ſichtigung finden

Die Bedingungen über die Aufnahme Kranker in die
Königlichen Univerſitäts Kliniken werden im Anzeigenteil unſerer
heutigen Nummer veröffentlicht worauf wir die Leſer beſonders auf
merkſam machen

Die Francke ſchen Stiftungen zu Halle a S in ihrer gegen
wärtigen Geſtalt Mit 28 Abbildungen im Text und einem Ueberſichts
plan Das kleine von der Buchhandlung des Waiſenhauſes herausgegebene
Werkchen welches nicht nur für die jetzigen und früheren Zöglinge der
Stiftungen intereſſant ſein dürfte iſt in zweiter Auflage erſchienen Es
enthält J Kurze Geſchichte und Topographie der Francke ſchen Stiftungen
II Ueberſicht über die Direktoren der Francke ſchen Stiftungen mit den
Bildniſſen III Die den großen Verſammlungsſaal ſchmückenden Sprüche
IV Ueberſicht über den geſamten Organismus der Stiftungen V Schriften
von und über Auguſt Hermann Francke und die Francke ſchen Stiftungen
ſoweit im Buchhandel zu haben

Vakaute Stellen für Militärauwärter im Bezirke des vierten
und elſten Armeekorps Geſucht werden 15 Oktober Kaſſel Kriegs
ſchule Pförtner 700 bis 1100 Mk Gehalt 1 September Greußen
Schwarzburg Sondershauſen giſtrat Schutzmann 800 Mk Gehalt

1 November Leubingen kaiſerliche Poſtagentur Landbriefträger 700 bis
1000 Mk Gehalt 4 September Niederorſchel kaiſerliches Poſtamt
Landbriefträger 700 bis 1000 Mk Gehalt 1 Oktober Weimar groß
herzogliches Gymnaſium Diener 1000 bis 1400 Mk Gehalt Kaſſel
kaiſerliche Oberpoſtdirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt Landbriefträger 700 bis 1000 Mk Gehalt 1 Oktober Gommern
Provinz Sachſen Magiſtrat Polizeiſergeant 900 bis 1200 Mk Gehalt

ſofort Pretzſch Elbe königliches Militärmädchenwaiſenhaus Schloß
Pretzſch Nachtwächter 700 bis 1000 Mk Gehalt 1 Oktober Stadt
Hadmersleben Magiſtrat Polizeiſergeant 900 Mk Gehalt

Brückenverpachtung Jn dem Termine zur Verpachtung des
Rechts zur Erhebung von Brückengeld für die Benutzung der über die
wilde Saale zwiſchen der Peißnitz und dem Weinberg führenden Fußgänger
brücke blieb der jetzige Pächter Herr Richard Wentzke mit 4970 Mk
Beſtbietender bisher wurden 5510 Mk bezahlt

Die hieſige Krieger Sanitäts Kolonne vom Roten Kreuz
hielt am Sonntag auf dem Werder der Böllberger Mühlenwerke in Völl
berg ihre diesjährige Abſchlußübung ab Nachdem in Gegenwart der
Herren Vorſtände des Krieger Verbandes des Saal und Stadtkreiſes
Halle a des Zweigvereins vom Roten Kreuz der Sanitäts Kolonnen
IJnſpektion ſowie vieler Ehrengäſte und einer großen Zuſchauermenge das
theoretiſche Können der Kolonne durch Herrn Dr med Leidholdt des
leitenden Arztes derſelben dargetan erfolgte unter Leitung des Kolonnen
führers Fink das Aufſuchen und Verbinden von Verwundeten der Trans
port derſelben zu Waſſer und zu Lande mit dazu beſonders hergerichteten
Kähnen Tragen und Eiſendahnwagen Die Uebung zeigte daß die
Kolonne den an ſie geſtellten Anforderungen zur erſten Hilfeleiſtung im
Krieg und Frieden gewachſen iſt

Deutſcher Radfahrer Bund Gan 18 Magdeburg Be
zirk Halle a S Aus Anlaß des Sommergautages am 30 Auguſt in

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Zerbſt findet für den Bezirk Halle a S eine Bezirksfahrt wie folgt ſtatt
Start vormittags 6 Uhr an der Aktien Brauerei auf dem Roßplatz über
Diemitz Braſchwitz Niemberg Zörbig Radegaſt Hinsdorf TornauLingenau Deſſau Roßlau ren Zerbſt Zu der für letzten Sonn
tag vom Bezirk Halle a S aasgeſhclebenen 6StundenKontrollfahrt

hatten ſich 12 Fahrer gemeldet von denen 8 am Start erſchienen Die
Fahrt ging von Halle Roßplatz über Hohenthurm Zörbig Bitterfeld
Gräfenhainichen nach Eutzſch bei Wittenberg und zurück Trotz des
heftigen Nebels welcher bis gegen 9 Uhr morgens anhielt ſind die Leiſt
ungen re geweſen denn es errangen das ſilberne Ehrenzeichen des
Gaues 18 Konrad Wurmſiich Richard Böhme Auguſt Quasdorf
Eisleben Ernſt Weiſer Louis Waage Auguſt Köppchen die Ehren
Urkunde des Gaues 18 Alwin Pabſt Halle

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle hält Sonn
abend den 29 Auguſt nachmittags 2ſ Uhr im Schultheiß zu Halle
Poſtſtraße eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab 1 Vortrag des
Herrn Lehrer Schrayer in Nietleben Kritiſche Beleuchtung der Vor
gänge innerhalb unſeres Provinzial Verbandes auf Grund der beiden
Provinzialblätter und die diesbezüglichen Anträge zur diesjährigen Pro
vinzial Berſammlung in Sangerhaufen 2 Beratung der übrigen zurProvinzial Verſammlung angemeldeten Anträge 3 Geſchäftliches S

Die Zeichnungsliſte zur Sammlung und Beſtellung auf das Porträt
Dr Kueglers liegt aus Beſtellungen darauf werden bis zum 5 September
entgegengenommen Mitglieder anderer Vereine ſind willkommen

Fußballwettſpiel Vorgeſtern fand auf dem Sandanger ein
Wettſpiel zwiſchen dem Halleſchen Fußballklub Wacker 1900 und dem
Halleſchen Fußballklub Hohenzollern ſtatt welches mit 1 zu Gunſten
des Halleſchen Fußballklub Wacker 1900 ausſiel

Der Kaufmänniſche Turnuverein feiert ſein 28 Stiftungsfeſt
am Sonnabend den 29 ds Mts auf der Peißnitz Außer Konzert
des Philharmoniſchen Orcheſters gelangt ein Keulen Reigen der Damen
Abteilung ſowie ein Fackelſchwingen zur Vorführung dem ſich ein
Sommer Reigen im Saale anſchließen wird

Beukenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Das für den
29 ds Mis angeſetzte Schülerkonzert muß da die neuerbaunten Auguſta
Viktoria Säle erſt Anfang September fertiggeſtellt ſein werden verſchoben

werden Dasſelbe findet endgiltig am Dienstag den 22 September
abends 6 Uhr in obengenanntem Etabliſſement ſtatt Einlaßkarten ſind
für Intereſſenten vom 10 September ab im Jnſtitut Bismarckſtraße 26
zu haben

Freybergs Garten Bei günſtiger Witterung finden Frei Konzerte
am Mittwoch und Donnerstag abend ſtatt am Freitag findet das letzte
Abonnements Konzert verbunden mit Sommerreigen des HandwerkerMeiſter
Vereins ſtatt

Patentiert wurde Herrn Hans Thormeyer hierſelbſt eine mehr
ſtufige Dampfturbine

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Firma Herm Bertram
hierſelbſt für einen Knettrog mit einer mittleren feſten oder lösbaren
Scheidewand zur Aufnahme zweier verſchiedener Teige und für einen fahr

und kippbaren durch zwei entgegengeſetzt wirkende Geſperre in jeder Lage
einſtellbaren Knettrog Thomann u Co G m b für eine
Farbemiſchvorrichtung mit von Daumenſcheibe und Vürſtenwelle bewegtem
Schüttelboden Max Frantz Burgſtraße 60 für eine Vorrichtung zum
ſelbſttätigen Weiterſchieben des Couponpapierſtreifens bei Kontrollkaſſen mit
Conpondruckapparat nach Gebrauchsmuſter 163016 Willy Häring
Ranniſcheſtraße 17 für einen Geflügel Transport und Verſandkäfig mit
herausnehmbarem Einſatz

Selbſtword Jn der Nacht zum 24 Juli hat ſich auf der Strecke
Dieskau Halle a S ein Mann von dem Eiſenbahnzuge überfahren laſſen
Der Verſtorbene iſt unbekannt Er war etwa 45 Jahr alt 1,70 Meter
groß und dunkelblond er gehörte anſcheinend dem Arbeiterſtande an Er
war bekleidet mit blauer Leinenhoſe braunem Jacket brauner Weſte
halben Schaftſtiefel dunkelblauer Mütze weiß und rotgeſtreiftem Barchent
hemd um die Hoſe ein Lederriem Bei der Leiche wurden noch vorgefunden
ein Schnapsglas zwei alte hölzerne Zigarrenſpitzen 1 Bleiſtift Kautabak
mit Blechdoſe 1 leeres braunes Lederportemonngaie 1 Taſchenmeſſer mit
weißer Schale 1 Hausſchlüſſel 1 unausgefüllter Aufnahmeſchein Verein
Deutſcher Schuhmacher und ein rotſchwarz gelbes Taſchentuch Zur
Ermittelung der Perſönlichkeit des Verſtorbenen dienliche Angaben werden
zu den Akten 2 J 659/03 der hieſigen Königl Staatsanwaltſchaft erbeten

Ueberfahren Geſtern wurde auf dem Wegeübergange bei Paſſen
dorf ein Geſchirr des Ziegelelbeſitzers K Markgraf Engelsdorf von einem
Zuge der Halle Hettſtedter Eiſenbahn überfahren Der Wagen wurde
vollſtändig zertrümmert der Kutſcher wurde aus der Schoßkelle ge
ſchleudert und hat eine anſcheinend nicht erhebliche Verletzung an der
rechten Hand erlitten die Pferde blieben völlig unverletzt Wie wir er
fahren hatte der Kutſcher die Zügel aus der Hand gelegt weil er geradeein Butterbrod verzehrte Die vor den Wagen geſpannten jungen KWade

ſcheuten etwas vor dem herankommenden Zuge und raſten auf dem Wege
den ſie täglich gehen über die Bahnkreuzung hinweg Ehe der Loko
motivführer nur daran denken konnte den Zug zu bremſen war die
Kolliſion erfolgt

Unfall Geſtern nachmittag ſtürzte der Arbeiter E Riedel Rats
werder 6 beim Abſteigen von einem Motorwagen in der Geiſiſtraße Er
beſchädigte ſich dabei die Schienbeine derart daß er mittels des ſtädtiſchen
Krankenwagens nach der chirurgiſchen Klinik geſahren werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 25 Auguſt Meldung des Kl Die Wiener Allg

Ztg publiziert ein Jnterview mit einem hohen in Japan reſidierenden
Diplomaten Derſelbe hält den Ausbruch eines ruſſiſch japaniſchen

Krieges für unvermeidlich Japan würde wenn es iſoliert bliebe
beſiegt werden darauf würde dann eine heftige Fremdenverfolgung in

Japan ausbrechen JWien 25 Auguſt Laff Bur Aus Semlin wird gemeldet
Jn der Nacht zum Sonntag kamen hier zehn deſertierte ſerbiſche

oldaten an welche in einem Kahne über die Save geſetzt waren
ie meldeten ſich bei der Polizei wo ihnen die Seitengewehre ab

genommen wurden Die Deſertenre erzählten ſie hätten keinen Sold
erhalten und ſeien mißhandelt worden weil ſie ihr Bedauern über
den Königsmord ausgeſprochen hätten

Wien 25 Auguſt Meldung des B Jn Joachimstal
im Erzgebirge ging vorgeſtern um 11 Uhr nachts bei einem heftigen
Gewitter eine Windhoſe nieder welche furchtbare Verwüſtungen
anrichtete Die neureſtaurierte Stiftskirche wurde teilweiſe ab
gedeckt und mehrere Häuſer ſtark beſchädigt Das Dach
einer hochſtehenden Scheune wurde abgedeckt und ging weit im Umkreiſe
in einzelnen Stücken nieder Bäume ſind entwurzelt und bgebrochen
ein Teil des Friedhofes gleicht einem Trümmerfeld

Budapeſt 25 Auguſt Wolff s Bur Nach amtlicher Feſt
ſtellung ſind bei dem Brandunglück in dem Goldbergſchen Waren,
hauſe durch Sprung aus dem Fenſter 13 Perſonen umgekommen
16 wurden verletzt davon 9 ſchwer 40 bis 50 Menſchen ſollen
den Tod in den Flammen gefunden haben Unter den Toten befinden
ſich auch die Frau und der Sohn des Geſchäftsinhabers Der Schaden
beträgt vier Millionen Kronen Vergl Kl Chr Red

London 25 Auguſt Meldung des B Einem Lloyd
telegramm aus Kapſtadt zufolge iſt der deutſche Dampfer Gertrud
Wörmann Kapitän Pärow der auf der Reiſe von Swakopmund nach
Kapſtadt war bei Port Molloth an der Weſtküſte des Kaplandes voll
ſtändig wrack geworden Die Strandung erfolgte in dichtem Nebel
zwölf Meilen ſüdlich von Kap Molloth Wie weiter berichtet wird ſind
alle an Bord befindlichen Perſonen und die Poſt gerettet Schiff und
Ladung ſind verloren Der Dampfer war 1885 aus Stahl erbaut

London 25 Anguſt Wolff s Bur Der Times wird aus
Hongkong vom 24 telegraphiert Der Miſſionar Homeyer von
der Miſſionsgeſellſchaft Berlin I wurde am vergangenen Dienstag
bei Namhung am Nordfluſſe an derſelben Stelle wo kürzlich
amerikaniſche Eiſenbahn Jngenieure überfallen wurden von Piraten
angegriffen beraubt und durch vier Schüſſe im Geſicht ſchwer ver
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wundet Auch ſeine Frau ein Dienſtmädchen und ein Bootsmann
erlitten Verwundungen Homeyer iſt nach Kanton zurückgekehrt de
deutſche Konſul betreibt energiſch die Recherchen nach den Tätern

Standes amtlich Aach richten
Standesamt Halle Burgſtraſte 38

Aufgeboten 24 Auguſt Der Graveur Kurt Härtel und Auguſte
Schrader Leipzig und Trothaerſtraße 24 Der Brauereiarbeiter FriedrichMai und Marie Schröter Hordorferſtraße 3 und Weſtewitz Der Haus

iener Guſtav Worch und Anna Freckmann Gr Steinſtraße 28 und
Goetheſtraße 13

Geboren 24 Auguſt Dem Maurer Arthur Detzner ein S Kurt
Körnerſtraße 56 Dem Lederhändler Paul Dittmar ein S Wilhelm
Geiſtſtraße 53 Dem Mauer Wilhelm Schmidt ein S Frritz Talſtraße 18

Geſtorben 24 Auguſt Witwe Chriſtiane Schleifert geb Zander
60 Gr Brunnenſtraße 43 Der Gymnaſiaſt Ernſt Nat 18
Schillerſtraße 52 Des Fabrikarbeiter Hermann Spiegel S Alfred 2
Gr Goſenſtraße 26 Des Fabrikarbeiter Otto Fauſt S Paul 10
giethenſtraße 31 Des Bauarbeiter Otto Wilsdorf S Franz 2 Reilſtraße 63 Des Schuhmacher Karl Koch S Paul 1 Ho enzollern
ſtraße 38 Des Schwimmeiſter Robert Berendt S Otto 2 Wittekind
traße 48 Des Schriftſetzer Karl Rothenhäußer Ehefrau Marie geb
fennigsdorf 50 Am Kirchtor 26 Des Maler Max Bethge T Martha

1 Hermannſtraße 26

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 24 Auguſt Der Schloſſer Wilhelm Stintz und Minna

Rößler Parkſtraße 1 und 16
Geboren 24 Auguſt Dem Metallhändler Joſef Hichenberg ein S

Manfred Forſterſtraße 39 Dem Bahnſteigſchaffner Arthur Jacob eine
T Frieda Thüringerſtraße 30 Dem Kupferſchmied Wilhelm Ermler ein
S Erich Wolfſtraße 2 Dem Tiſchler Walter Tänzer eine T Eltſabeth
Gottesackerſtraße 9 Dem Handarbeiter Karl Schnabel eine T Wally
Große Schloßgaſſe 12 Dem Handarbeiter Otto Venske ein S Bruno
Landwehrſtraße 22 Dem Metalldreher Paul Baldeweg ein S Karl
Ludwigſtraße 51

Geſtorben 24 Auguſt Der Korbmacher Hermann Schattke 19
Klinik Der Handlungsgehilfe Wilhelm Reifgerſte 32 Klinik DesArbeiter Hermann Jfeiſer S Wilhelm 1 Kl Sandberg 20 Des Ar
beiter Albert Schulze T Ella 5 St Eliſabeth Krankenhaus DesMaurer Otto Ackermann S Ernſt 8 St Eldetets rentenen Des

Bandagiſt Paul Seidel S Rudolf 6 Große Ulrichſtraße 57 Des
Reſtaurateur Ernſt Döhler S Willy 2 Große Brauhausſtraße 29
Des Bäcker Friedrich Stummer S Fritz 6 Hochſtraße 19 Des Kauf
mann Julius Kluge S Werner 8 Königſtraße 45 Des Bautechniker
Otto Haring S Otto 2 Raffinerieſtraße 5 Der Formermeiſter Karl
Jörn 65 Thielenſtraße 4

Auswärtige Aufgebote
Der Sqhloſſer Hermann Claaßen und Helene Nitzſchke Halle a S und

Gaditz Der Kanalarbeiter Leopold Bloch und Anna Minſel Schönebeck
b Der Oberkellner Louis Kunze und Luiſe Dünhaupt Halle a S und

gen

v v vv Öòm üwxXxLeberkranukheiten
Keine Krankheiten ſind ſo verbreitet wie die der Leber und keine ver

urſachen dem Menſchen ſo viel Qualen als gerade Leberleiden
Auch haben keine Krankheiten ſoviel Störungen im Gefolge als ſolche

der Leber wie Magen und Darmleiden Kopfſchmerzen belegte Zunge
bitterer Geſchmack im Munde Schmerzen in der rechten Seite auf dem
Rücken und unter den Schulterblättern Herzklopfen ſchwere Träume
ſchlafloſe Nächte ſchlechte Laune Appetitloſigkeit Gelbſucht 2c c Die
Leber iſt ſozuſagen das Hauptorgan des menſchlichen Körpers und iſt
mehr Störungen und Krankheiten unterworfen als alle anderen Organe

Leberſtörungen und Leberkrankheiten zu bekämpfen und dies beſitzen wir
in höchſtem Maße in Warner s Safe Cure welches auch in den ſchlimm
ſten und hoſfnungsloſeſten Fällen noch Heilung verſchafft wie dies aus
nachſtehendem Brief des Herrn P J Müller Schloſſer in Eiweiler
Fürſtentum Birkenfeld hervorgeht

Seit einer Reihe von Jahren war
ich von einem Leber und Magenleiden
geplagt welches im vorigen Jahre trotz
aller ärztlichen Hilfe ſo zunahm daß ich
beim beſten Willen nicht imſtande war
meine täglichen Arbeiten zu verrichten
Meine Kräfte nahmen mit jedem Tag
ab die Krankheitsſymptome vermehrten
ſich und traten immer heftiger auf Jch
mußte mich auf Anordnung eines be
rühmten Arztes ins Krankenhaus be
geben wo ich zwar auf kurze Zeit etwas
Linderung aber keine Heilung fand
Nach einiger Zeit wurde ich bettlägerig

S und jeder der mich ſah ſogar ich ſelbſt
gab die Hoffnung auf Wiedergeneſung

auf
Da machte mich mein Bruder der

mich in meiner hoffnungsloſen Lage be
ſuchte auf Warner s Safe Cure von der er in einer Broſchüre geleſen
hatte aufmerkſam Gleich mußte er mir zwei Flaſchen beſtellen Nachdem
ich eine Flaſche verbraucht hatte verſpürte ich Beſſerung Heute nach
Gebrauch von 12 Flaſchen Warner s Safe Cure fühle ich mich gefund
und kräftig und kann wieder arbeiten

Jndem ich Jhnen herzlich danke kann ich jedem ähnlich Leidenden
Warner s Safe Cure aufs wärmſte empfehlen

Der Preis von Warner s Safe Cure enthält Virg Wolfsfußkraut
20,0 Edelleberkraut 15,0 Gaultheria Extrakt 0,5 Kaliſalpeter 2,5 Wein
geiſt 80,0 Glycerin 40,0 deſt Waſſer 375,0 iſt 4 Mark Zu beziehen
von Stadt Apotheke in Merſeburg Löwen Apotheke in
Magdeburg Johannis Apotheke in Halberſtadt Adler
Apotheke in Aſchersleben und Apotheker Hofmann Leipzig und
Schkeuditz

Gebrauchte Piauos Kroghechegl Sict de Kanoſorte gert

Adreßbuch Hurcau des Geueral Anzeiger
Zur nnentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefßz
bücher folgender Städte c aus

Jachen Eiſenach Lübeck WiesbadenAarau Eisleben Luzern WittenbergAltenburg Elberfeld Magdeburg WürzburgAltona Elbing Mainz Zabrze ſämmtlicheAnnaberg u Buch Erfurt Mannheim Ortſchaften des
holz Erlangen Meiningen Kreiſes ZabrzeApolda Eſſen Merſeburg ZoppotAſchersleben Flensburg München Zürich

Augsburg Frankfurt a M Münſter i Weſtf Jwickau
Bamberg Frankfurt a O Nordhauſen Provinz Hannover
Barmen Freiberg i S Nürnberg Provinz SachſenBaſel Freiburg i Breisg Offenbach Rheingau Adreß
Bayreuth Gera Offenburg buchBerlin Germersheim Osnabrück Deutſches Reichs
Bernburg Gleiwitz Plauen i V Adreß Buch für
Bielefeld Görlitz Poſen Handel und GeBitterfeld Göttingen Regensburg werbeBonn Greifswald Remſcheid Handels und GeBraunſchweig Hagen i Weſtf Richtersdorf bei werbe Adreßbuch
Bremen Halberſtadt Gleiwitz v Ruſſiſch Volen
Breslau Halle a S Roſtock Welt Adreßbuch
Buenos Ayres Hamburg Sagan Fabrikant AdreßCaſſel Hannover Sangerhauſen buch des KönigChemnitz Heidelberg Schwerin reichs Sachſen u
Coblenz Hildesheim Sondershauſen d Thüringiſchen
Coburg Jena Spandau StaatenCöthen Raiſerslautern Speyer Adreßbuch d Bäder
Crimmitſchau Karlsruhe Staßfurt Luftkurorte und
Danzig Kiel Stendal Heilanſtalten inDarmſtadt Köln Stettin Deutſchl OeſterDeſſau Königsberg Stralſund reich der Schweiz
Dortmund Konſtanz Straßburg i E u d angrenzenDresden Kopenhagen Stuttgart den GebietenDüſſeldorf Leipzig Weimar Telephon AdreßDuisburg Liegnitz Trier buchEilenburg Ludwigshafen a Rh Weißenfels
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Dekoration
Pähmehen

Papierguirlanden

Lampions

Prozent Rabatt
auf alle Waren

blattiveise

S Kaisorbüston
ea 65 cm gross

B
o

Zucoicer Tolomaiwaren Rulsenfrüchte
infolge direkteſter Bezüge

Der zu allierbilligsten Preisen V

August ApeltGegr 1859 p Gegr Zu

werden auch

i h Mark 12z Für fedes Blatt Mark 20 für das ganze Buc a
e er e T Wer seine Kinder nen hartgibt ihnenFrie Mann SInSs 00 z m Carl Koch s D

langjüährig bewährten
99 aBankhaus Leipzigerstrasse 12 HährzwiebackKonto Korrent und Scheck Verkehr uz 8 82 eAn und Verkauf von ertpapierem e Wo re e Kg ee ken ſoAufbewahrung und Verwaltung miangende Muemit deCouponstrennung Verlosungskontrolle ete Carl Koch s Mährzwieback Fabrik

Stahlkammer M naſie aGafes werden zu eoulantesten Bedingungen vermietet e e Wagen e e e e B
7 nd fi ine

band

h d witterGebr Bethmann r Regen

e Wenn Sie bei Ihrem LieferantenMöbelfabrik eine gute Tafel Chocolade einkau Ciſengiſenb

fen vergessen Sie nicht ausdrück DürrerHalle a Grosse Steinstrasse Nr 79 ch Suehards Fabrikat 2u verlangen vogen
Specialität welches das weitaus feinste von allen 7 vist Besonders empfehlenswerte Unbeta

lBraut Ausstattungen Chocoladen sind Suchards Velma e
in jeder Preislage und Suchards Milla etJede Stilart Prompte Bedienung Solide Waren r d

Dekorationen nach eigenen Entwürfen Geſteriempfiehlt BetriekMusterbücher stehen gern zu Diensten Gassglühlieht Inter essenten sich
Lieferung franco dureh eigene Geschirre a Ho l i hrrchutO lephon 746 afrüh F A eitennur Franoksstrasss 7 e e

zur Austührung von Gasglühlicht Neuanlagen mit Manör

Auer Licht Degea unoder anderen bewährten Brennerarten und macht auf die bestehende Plätzer

S Vom 20 Fuſſ ab Varadopiäne a 10 P iccceese a nd2 4 50 9 Abonnements auf Iustan haltung des Gasglühlichts z
zu den vorteilhaftesten Bedingungen aufmerksam Mein auswahl Zu
reiches neues Lager in Gaskronen Gasampeln Gaslyren nach kla Mark Gaskochern Gasöfen eto bitte gefl zu beachten Verſich

ſehr erAm z g e eſogenabei Mersehurg nenüber das IV Armee Korps am 4 September früh 10 Uhr Feuer15 r von lin Franbebeny Mass re wAuf Anordnung des Kgl Gen Kommandos wird gegenüber der Oefen AueAufstellung Sr Majestät eine W t t t x Dreſchihn Jriſches u verbeſſ Amerißk Syſtem zweiofzielle Zuschauer Tribüne nan Imer Paleſoſs S eAuf der Trib sind nur numerierte Sitzplätze nach Mass 25 Mark mit Majolika Einlagen maſſe
l m t Rücklehne à 10 N 2 Platz à 6 M 3 Platz ä 5 n 4 M s erstklassige 8 von 50 1200 cbm Heißzkraft hah Pillet Verkauf nach Sitzplan 9 Vj vorm C H Spierling an et Zſchort schon heute durch leSIler Halle a S ff te trümmr Stehplatz 50 Pf Poststr 1 F 923 0 re n wi ec erſ Fenſtervurdz Versand nur gegen Nachnahme e u Partiestoffen Ulrichstrasse 57 betann

c JSZ u Garantie für tadellosen Sitz tG Eigene Zuschneiderei und G De der 42

r O Werkstatt im Hause G ZweihRester Handlung begebaTäglich frisch n junge eG Faul RebhuühnerGr Ulrichstr 21 ISeiteneingang zartes Rehwild prachtvolle junge Günse Saten m

c h steyrische Hähnchen Poulets Kapaunen Briüsseler Harttr Poularden springlebende Riesen Solo Tafelkrebse 8 areAſar 2 Weh Zahnersatz Pwpfehien und versenden zurch
S c r 25 Jahre beim Fach 18 Jahre in Halle S Nr 537 Nur Präziſionstechnik in Metall und 9 rnA e t W S e d gauſſchut Unbedingte Ldaption bei r e c in ur O l flachſten Gaumen Ausbohrung kranker Inh Franz Sprengel s Erben Oskar Klose e

Zähne ſo gut wie ſchmerzfret Hoj ſucht häusl erzog Dame 20 Jz eit e bulrlanden Kränze ete Seirat Zete gen 50 o Mi dgſt in ipfiehlt auch ohne Vermögen von gut Charakterk j billigſt im 8 en pfi a 4 bDe J
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